
Informationen für Studierende „Lehramt Latein“ 

 

Allgemeine Bestimmungen: 

Für den Besuch eines Hauptseminars müssen die folgenden Module erfolgreich absolviert 

sein: GymPO Module 1, 2, 3 und 5; BoE Module 1, 2, 4, 5 und 8. 

 

Empfohlene Lehrveranstaltungen für Studierende im ersten Fachsemester: 

Einführung in die Latinistik und Gräzistik; Grundlagen dt.-lat. Übersetzungskompetenz 

(Einstufungsklausur); Epoche, Autor, Gattung I (PS); Epoche, Autor, Gattung II (VL). Sollte 

es bei den beiden letztgenannten Veranstaltungen zu zeitlichen Überschneidungen im 

Studienplan kommen, kann eine Lektüre als Ersatz gewählt werden. 

 

D – L Sprachausbildung: 

Voraussetzung für den Besuch von Syntax I (im SoSe) ist das Bestehen der 

Einstufungsklausur (im WiSe). Bei Nichtbestehen wird der Besuch des Kurses „Grundlagen 

dt.-lat. Übersetzungskompetenz“ dringend empfohlen. 

Die Lehrveranstaltungen im Rahmen der D-L Sprachausbildung sind aufsteigend zu besuchen 

(Syntax I, Syntax II, Stil I, Stil II). Bei erfolgreichem Bestehen eines Kompetenzniveaus ist ein 

neuerlicher Besuch der LV nicht möglich. Ausnahmen sind in gut begründeten Fällen (z. B. 

Krankheit, Schwangerschaft) möglich. 

 

Modul „Zentrale Fachkompetenzen“: 

Der aktuelle Lektürekanon ist per Aushang und auf der Homepage veröffentlicht. 

Die Kanonklausur wird am Beginn eines Semesters angeboten. Klausurtermin, 

Anmeldeschluss und Korrektor werden rechtzeitig per Aushang und auf der Homepage für das 

jeweilige Semester bekannt gemacht. Die Anmeldung erfolgt per Mail an den jeweiligen 

Korrektor. 

Innerhalb der zulässigen Höchstgrenzen der Studiendauer für das Grundstudium ist die Klausur 

mehrfach wiederholbar. 



Die mündliche Prüfung wird von zwei Fachprüfern freier Wahl zu individuell vereinbarten 

Terminen abgenommen. Die Prüfungsdauer beträgt 40 Minuten. Die Prüfungsgebiete sind 

Literaturgeschichte, Geschichte, Mythologie, Topographie sowie Metrik. Eine 

Literaturauswahlliste zur Unterstützung der Prüfungsvorbereitung ist per Aushang und auf der 

Homepage veröffentlicht. 

 

L –D Übersetzungsklausur: 

Die Klausur (120 Minuten) wird jeweils am Semesterende geschrieben. 

Das Thema der Klausur (Gattung) wird mindestens ein Semester vorher per Aushang und 

auf der Homepage bekanntgegeben. Korrektorin ist Prof. Feichtinger. 

 

Mündliche Abschlussprüfung: 

Dauer 60 Minuten (Beifach 45 Minuten). 

Die Bewerber wählen in Absprache mit ihrem Prüfer drei Schwerpunktthemen: 1. einen 

schulrelevanten Prosaautor (bei umfangreichem Textcorpus Beschränkung auf ein Werk), 2. 

einen schulrelevanten Dichter (bei umfangreichem Textcorpus Beschränkung auf ein Werk) 3. 

einen weiteren Autor oder ein Sachthema aus der Zeit vom Altlatein bis zum Humanismus. 

Darüber hinaus beziehen sich 20 Minuten der Prüfung auf Grundlagen- und Überblickswissen 

gemäß Kompetenzen und Studieninhalten. Dies inkludiert die mündliche Übersetzung 

(mindestens) eines lateinischen Textes ins Deutsche. 

Prüferin ist Prof. Feichtinger. 

 

Im Namen der Lehrenden der Latinistik gez. B. Feichtinger 

 


